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Aceis - und Zoll - Ordnungen ,
a l s

B e y l a g «
zu Nro. 58.

des Grvßherzogl . Badischen Anzeige - BlattS
für den See , Donau , Wiesen - und Dretsam - Kreis . 1813.

- - — Ttna . . i - - - - - _ - —

(Die Ohmgrlds » Vergütung von Welnkäufcn betreffend .)
K. D. Nr . 15827 . Durch hohen Finanz » Ministerialbeichluß Erstes Departement vom

»ten dieses Nr . gy . wird bas Minimum des Weinverkaufö der Wirthe , in so weit dieselben
eine Ohmgeldsvergütung zu fordern berechtig - t sind , auf drry Stützen festgesetzt; waS daher
unter drey Stützen verkauft wird , ist als rin Detailvetzapf anzusehen , bey welchem keine
Oymaeldsvergütung statt har.

Welche » zur allgemeinen Wissenschaft bekannt gemacht wird » und «s haben die OrtSac«
elfer und Obereinnehmereyen sich nach dieser hohen Verordnung genau zu beneymen .

Freyburg den io. September 1813 .
Großherzoglich BabsicheS Direktorium deS DreisamkreiseS .

von Roggeadach . Güllmann .

( Die AcciSentrichtung vom Branntweinbrennen in fremden Kess ln betreffend .)
K. D . Rr. 14211 . Durch hohe Verfügung des Grvßherzvglichrn Finanz « Ministers

Erstes Departement vom dien d. M . N . i >8. wird auf dorthin geschehene Anfrage :
„ Ob und unter welchen Bedingungen eS erlaubt fey , in dem Kessel eine» andern

„ Branntwein zu brennen, "
verordnet :

1. ES ist I dermann erlaubt, in 'dem Kessel eine- andern Branntwein zu brennen, wen«
er die gesetzlich bestimmte Abgabe entrichtet. '

H Wer in einem fremd . » Kessel bloS seine eigene selbst erzeugten Produkt « brennt ,
ha» , wie der Eiaenthümer deS Kcsselö , dir Wahl , ob er Acci» un" Ohmgelo im Vehältnist
der I 'it . in welcher er brennt , bezahlen , oder daS regulirte Keffelgelo entrichten will.

ttl . Wir ' AceiS nndOiimgelo nach der Zeit entrichtet , während welcher gcbrcnnt wi >d,
so «st oje Declaration Namen» deS Besi

'
tz

' rö des KtfftlS zu mache« , und der elbe ist für die
Erfüllung der gesetzlichen Vorschriften verantwortlich.

- IV . Will derjenige , welcher in einem fremden Kessel blvs seine selbst erzeugten Produkte
brennt daS Kesse geid entrichten ; so hat er einen Etlaubmß -chein auf leinen eigen n Name«
zu lösen , in welchem jedoch zu bemerken ist , wem der Kessel gehört , auf oem der Erlaub«
nißschein aener .

V. Wer einen Erlaubnifischein auf eine« fremden Kessel löst , hat , so lange ihm der
Ei ' entyüm r den Kessel zum Gebrauch überläßt , alles daS zu beobachten , waS dem Eigen ,
thümcr sil '-st zur Verbindlichkeit gemacht ist.

Lief« hohe Verordnung wird daher andurch zur allgemeinen Wissenschaft und N . chach«
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tong bekannt gemacht , und insbesondere das sämmtliche AcciS . Aufsicht - , und BezugSper »
svnale dieses Kreises zur genauen Wachsamkeit aus die Befolgung derselben angewiesen .

Freyvurg den 17 . September r8iz
Großherzoglich Badisches Direktorium des DreisamkreiseS .

von Roggenbach .
^

' ■ Güllmann.
fDeti Transitzoll von baarem Gelde betreffend .)

K . D . Nr . ^ 442 . Nach der un « von dem Großherzoglichen hohen Finanz . Ministerium
Erstes Departement unterm 6 ten d. Rr . 94 . zugekommrnen Jntimalivn wurde bestimme :

Da der Ausgangszvll von Geld , welches Reisende und Gewerbslcute zum Zweck ihrer
Reise bey sich führen , vermöge der Verordnung vom 28ten Marz d. I . aufgehoben worden ,
so kann von Erhebung eines Transitzolles in solchen Fällen um so weniger eine Frage seyn ,
als dabey daS StaatSintereffe weniger befangen ist , als bey dem ausgehenden Geld .

Welches hiemit zur allgemeinen Kenmniß , und zum Benehmen des Zollpersonals ge,
bracht wird .

Freyburg deck 22 . September i 8 rz . „
Großherzoglich Badilches Direktorium Mi Dreisamkreises .

von Roggenbach . Güllmann.
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